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Lektionsbeschreibung T-2109-1 
 
Zu Beginn der ersten Doppelstunde gibt die Lehrperson das Ziel und den Ablauf bekannt: Lösen 
von Textaufgaben, mit Angaben zu Lösungsschritten, in Einzel- und in Partnerarbeit. Die 
Lehrperson gibt den Schülerinnen und Schüler ein Blatt mit der Alters-Textaufgabe (PI-AB3) 
und Fragen zu Arbeitsschritten, wie diese Aufgabe zu lösen ist. In Partnerarbeit beantworten die 
Lernenden die Fragen und versuchen dann, anhand dieser, eine Gleichung aufzustellen. Die 
Lehrperson unterbricht die Schülerarbeitsphase, gibt Hinweise und stellt dann gemeinsam mit der 
Klasse an der Wandtafel die Gleichung für diese Aufgabe auf. Danach wird diese von den 
Lernenden in Einzelarbeit im Heft gelöst und der Lösungsweg wird kurz öffentlich besprochen. 
Für die zweite Aufgabe, die Geometrie-Textaufgabe (PI-AB3), wählt die Lehrperson das gleiche 
Vorgehen wie für die Alters-Textaufgabe. Sie gibt den Lernenden ein Blatt mit der 
Aufgabenstellung und mit Fragen zu den Arbeitsschritten, wie diese Aufgabe zu lösen ist. In 
Partnerarbeit beantworten die Lernenden die Fragen und versuchen dann, anhand dieser, eine 
Gleichung aufzustellen. Kurz vor Ende der ersten Doppelstunde unterbricht die Lehrperson die 
Schülerarbeitsphase und gibt Tipps zur Problemlösung. 
 
Lektionsbeschreibung T-2109-2 
 
Zu Beginn der zweiten Stunde fährt die Lehrperson mit dem Aufzeigen von Lösungsansätzen fort 
und stellt dann gemeinsam mit der Klasse an der Wandtafel die Gleichung für die Geometrie-
Textaufgabe (PI-AB3) auf. Danach wird diese von den Schülerinnen und Schüler in Einzelarbeit 
im Heft gelöst und der Lösungsweg wird kurz öffentlich besprochen. Anschliessend arbeiten die 
Lernenden zu zweit an der speziellen Aufgabe (PI-AB). Die mathematische Behauptung soll mit 
einer Gleichung begründet werden. Mit dem Aufzeigen des richtigen Lösungsweges durch die 
Lehrperson an der Wandtafel wird die Doppelstunde beendet. 
 
Inszenierungsform 
 
In der ersten und zu Beginn der zweiten Lektion findet hauptsächlich das fragend-entwickelnde 
Lehr-Lerngespräch statt. Mit zusätzlichen Fragen zum Lösen von Textaufgaben werden die 
Schülerinnen und Schüler aktiv ins Unterrichtsgeschehen miteinbezogen. In der zweiten Hälfte 
der zweiten Lektion dominiert eine problemlösende Schülerarbeitsphase, in welcher sich die 
Lernenden selbständig mit einer anspruchsvollen Aufgabenstellung auseinandersetzen müssen. 
 
Rolle der Lehrperson 
 
In öffentlichen Arbeitsphasen lenkt die Lehrperson das Unterrichtsgeschehen, in den 
selbständigen Arbeitsphasen unterstützt und begleitet sie die Schülerinnen und Schüler 
individuell. Die Lehrperson fördert in angemessener und ausgewogener Weise sowohl die Sach- 
als auch die Sozialkompetenz der Lernenden. 
 
Rolle der Schülerinnen und Schüler 
 
Öffentliche und selbständige Arbeitsphasen wechseln sich ab. In den öffentlichen Phasen 
beteiligen sich die Lernenden aktiv mit Gesprächsbeiträgen zu Lösungsansätzen. Die 
Partnerarbeitsphasen ermöglichen den Schülerinnen und Schüler selbständiges und 
eigenverantwortliches Lernen und Arbeiten.  




